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Gesellschaftsrechtliche Kooperation im Bereich der Gewerbekunden-Entsorgung 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen 

und Vergaben 06.09.2017 Empfehlungsbeschluss öffentlich 

Ausschuss für Natur und Umwelt 19.09.2017 Empfehlungsbeschluss öffentlich 

Kreisausschuss 09.10.2017 Empfehlungsbeschluss öffentlich 

Kreistag 10.10.2017 Entscheidung öffentlich 

 

 

Organisationseinheit Steuerungsdienst 

Berichterstattung Kreisdirektor Dr. Thomas Wilk 

 

Budget 01 Zentrale Verwaltung 

Produktgruppe 01.01 Gesamtsteuerung und Finanzwirtschaft 

Produkt 01.01.03 Kommunalaufsicht und Beteiligungen 

 

Haushaltsjahr  Ertrag/Einzahlung [€]   

  Aufwand/Auszahlung [€]   

  

Beschlussvorschlag 

 

1. Der Veräußerung eines 50 %-Geschäftsanteils an der GWA Logistik GmbH von der GWA – Gesellschaft 

für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna mbH (GWA) an die Fa. Remondis GmbH & Co. KG, 

Region West, wird zugestimmt. Gleichzeitig wird dem Erwerb eines 50 % Geschäftsanteils an der Fa. 

Remondis Lünen GmbH durch die GWA zugestimmt. Schließlich wird der Verschmelzung der beiden 

Gesellschaften einschließlich der Umfirmierung in GWA REsource Kreis Unna GmbH sowie dem als 

Anlage 1 beigefügten Gesellschaftsvertrag zugestimmt. 

 

Darüber hinaus wird bereits jetzt Änderungen zugestimmt, die ggf. noch im Rahmen des 

kommunalaufsichtlichen Anzeigeverfahrens oder der notariellen Beurkundung erforderlich werden, 

solange diese die wesentlichen Regelungen des Gesellschaftsvertrags nicht verändern. Die Vertreter 

des Kreises Unna in den Gremien der GWA werden ermächtigt, entsprechenden Beschlüssen 

zuzustimmen. 

 

2. Der Landrat wird beauftragt, das kommunalaufsichtliche Anzeigeverfahren durchzuführen. 
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Sachbericht 

Die GWA Logistik GmbH, eine 100 %-Tochter der GWA – Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft 

Kreis Unna mbH (GWA), nimmt mit rd. 30 Beschäftigten und 18 Fahrzeugen abfallwirtschaftliche Aufgaben, 

insbesondere in Form von Transport- und Logistikaufgaben wahr. Ihr Anteil am gewerblichen 

Entsorgungsmarkt ist – ebenso wie die Kosten- und Erlössituation – als verhältnismäßig stabil zu bewerten. 

Aus betriebswirtschaftlichen Gründen wäre allerdings eine breitere Umsatzbasis sinnvoll. 

 

Die Fa. Remondis GmbH & Co. KG, Region West, ist ebenfalls in der abfallbezogenen Logistik-Branche 

tätig. Sie verfügt dabei in ihrer Niederlassung Lünen über rd. 70 Beschäftigte und 34 Fahrzeuge. 

 

Es ist beabsichtigt, die GWA Logistik GmbH mit der Niederlassung Lünen der Fa. Remondis GmbH & Co. 

KG zusammenzuführen, um zukünftig die wirtschaftlichen Synergiepotentiale gemeinsam zu erschließen und 

im Hinblick auf Fahrwege zu den Anfallstellen eine Fahrzeuglogistik aufzubauen, die Straßen- und 

Umweltbelastung deutlich reduziert. Mit Blick auf künftige Beteiligungserträge wird eine positive Entwicklung 

erwartet, die in den Gremien der GWA erläutert wurde. 

 

Gesellschaftsrechtlich erfolgt die Zusammenführung, indem sich die GWA und die Fa. Remondis GmbH & 

Co. KG, Region West, zunächst wechselseitig und zu jeweils 50 % an den jeweiligen Tochtergesellschaften 

GWA Logistik GmbH bzw. Fa. Remondis Lünen GmbH beteiligen. Anschließend werden die beiden 

Gesellschaften verschmolzen. Die neue Gesellschaft, an der die GWA und die Fa. Remondis GmbH & Co. 

KG, Region West, dadurch zu je 50 % beteiligt sein werden, firmiert unter GWA REsource Kreis Unna 

GmbH mit dem als Anlage 1 beigefügten Gesellschaftsvertrag. 

 

Die ausgewogene Gestaltung des Gesellschaftsvertrags der GWA REsource Kreis Unna GmbH sichert der 

GWA (weiterhin) einen ausreichenden Einfluss auf die unternehmensrelevanten Entscheidungsvorgänge. 

Beide Partner entsenden jeweils einen (nebenamtlichen) Geschäftsführer in die Gesellschaft.   

 

 

  

 

 

 

 

 

Anlagen 

Anlage 1 – Gesellschaftsvertrag der GWA REsource Kreis Unna GmbH 
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